
 10. SEPTEMBER 2023 
23. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Von der Verantwortung für 
den Bruder  
In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jüngern: Wenn dein Bruder sündigt, 
dann geh zu ihm und weise ihn unter vier Augen zurecht. Hört er auf dich, 
so hast du deinen Bruder zurückgewonnen. 

Hört er aber nicht auf dich, dann nimm einen oder zwei Männer mit, denn 
jede Sache muss durch die Aussage von zwei oder drei Zeugen entschieden 
werden. 

Hört er auch auf sie nicht, dann sag es der Gemeinde. Hört er aber auch auf 
die Gemeinde nicht, dann sei er für dich wie ein Heide oder ein Zöllner. 

Amen, ich sage euch: Alles, was ihr auf Erden binden werdet, das wird auch 
im Himmel gebunden sein, und alles, was ihr auf Erden lösen werdet, das 
wird auch im Himmel gelöst sein. 

Weiter sage ich euch: Alles, was zwei von euch auf Erden gemeinsam erbit-
ten, werden sie von meinem himmlischen Vater erhalten. 

Denn wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, da bin ich mit-
ten unter ihnen. 

(Mt. 18,15-20) 
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Liebe Schwestern und Brüder, 

in der kommenden Woche begehen wir den 
„Caritas-Sonntag“, der uns eindrücklich in 
Erinnerung ruft, dass Gottes Liebe eine Liebe 
der Tat ist und unser Glaube ein Glaube in der 
realen Lebenswelt. Gefeierte Liturgie, Gebet 
und tätige Nächstenliebe sind Ausdruck unse-
res Glaubens, der uns verbindet, sei es im 
hauptberuflichen wie ehrenamtlichen Engage-
ment für Menschen in Not in einer großen 
Gemeinschaft, die trägt. 

Die Lebenswelt, in die wir hineinwirken, ist 
eine Welt voller Krisen und Notlagen. Sie for-
dert uns vielfältig heraus. 

Wo Menschen als Vertriebene aus den Kriegs-
gebieten der Ukraine oder dem Sudan nach 
Deutschland geflohen sind, steht ihnen die 
Caritas in Beratungsstellen, in Unterkünften 
und als Vermittlerin von Sprachangeboten 
und Patenschaften zur Seite. Sie erleben die 
Caritas als leidenschaftliche Streiterin für ihre 
Rechte. 

Wo Menschen wegen gestiegener Kosten für 
Energie, Lebensmittel und Mieten um ihre 
Existenz fürchten, erleben sie die Hilfe der 
Caritas in der Schuldnerberatung und im 
Stromsparcheck. Sie sucht und ermöglicht 
Auswege aus der Schuldenspirale und Energie-
armut. Sie nehmen die Caritas wahr als eine 
kompetente und engagierte Stimme in der 
öffentlichen Diskussion über Gaspreisbremsen 
und Kindergrundsicherung. 

Wo Menschen zum Ende ihres Lebens einer 
liebevollen Pflege bedürfen und sich der Sorge 
anderer anvertrauen wollen, finden sie einen 
Ort für sich in Pflegeeinrichtungen und Hospi-
zen der Caritas. Sie erfahren die Caritas in der 
stationären und der ambulanten Altenhilfe – 
als Freundin des Lebens, anstatt den Suizid als 
Problemlösungsoption zu bewerben. 

Wo der menschengemachte Klimawandel die 
Existenzgrundlagen gefährdet, die Älteren 
unter uns immer schwerer mit der großen 
Hitze des Sommers zurechtkommen müssen, 
setzt sich die Caritas für einen „Klimaschutz 
für alle“ ein und trägt dazu bei, Gottes Schöp-
fung zu bewahren. Sozial und gerecht gestal-
tet ist dies auch ein Beitrag im Kampf gegen 
die Armut. 

Für die Umsetzung all dieser Vorhaben bitten 
wir um Ihre Hilfe. Mit Ihrer großzügigen Spen-
de unterstützen Sie die vielfältigen Aufgaben 
der Caritas in unseren Pfarrgemeinden und 
Diözesen. Herzlichen Dank für Ihre finanzielle 
Zuwendung wie für Ihr Gebet – im Namen der 
Caritas und im Namen derer, denen dieses 
Engagement Lebensperspektiven eröffnet. 

Berlin, den 19. Juni 2023 

Für das Erzbistum Köln 
+ Rainer Maria Card. Woelki 
Erzbischof von Köln 

Aufruf der deutschen Bischöfe zum Caritas-Sonntag 2023 
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Heute am Sonntag, dem 10. September 2023, findet wieder 
der „Tag des offenen Denkmals“ statt, der 1993 von der Deut-
schen Stiftung Denkmalschutz ins Leben gerufen wurde.  

Die Stadt Köln, die sich von Anfang an mit einem eigenen Pro-
gramm beteiligt hat, dehnt ihre Veranstaltungen schon seit 
einigen Jahren über das gesamte Wochenende aus. Rund 130 
Denkmäler, darunter auch einige, die normalerweise nicht 
öffentlich zugänglich sind, werden in Führungen und Vorträ-
gen vorgestellt.  

Bei uns in St. Maria im Kapitol haben wir in diesem Jahr fol-
gende Führungen im Angebot:  

a) 12 Uhr Kinderführung mit Msgr. Rainer Hintzen,  
b) 14 Uhr mit Herrn Jean-Bruno Broicher,  
c) 16 Uhr mit Herrn Jean-Bruno Broicher. 

Herzliche Einladung. (RH) 

Kinderführung 

 

 
Anlässlich des Tages der of-
fenen Denkmäler am heuti-
gen Sonntag dem 10. Sep-
tember 2023, sind Kinder 
mit ihren Eltern, Großeltern 
und Freunden um 12.00 Uhr 
zu einer kindgemäßen Füh-
rung in unserer Basilika ein-
geladen. 

Wir treffen uns in der Ost-
konche vor dem Hermann-
Josef-Altar.  

Mit Hilfe von Verkleidungen 
können und dürfen wir mit-
einander erahnen, wer in St. 
Maria im Kapitol alles gelebt 
und gebetet hat; und warum 
das diesjährige Motto 
„Talent Monument“ nicht 
nur zu diesem Tag, sondern 
gerade auch zu unserer Basi-
lika im besonderen Bezüge 
hat.  

Herzliche Einladung. (RH) 

Tag des offenen Denkmals 
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Pfarrbrief 2023 

 
 

Mit dem Ende der Schulferi-
en in NRW finden wir uns 
nun auch gefühlt in der 2. 
Jahreshälfte wieder:  

Gerne möchten wir zum 1. 
Advent und damit zum Be-
ginn des neuen Kirchenjah-
res 2023/2024 auch diesmal 
einen Pfarrbrief-Gruß für die 
Auslage in der Kirche und für 
die Briefkästen unserer 
Nachbarn verfassen.  

Wer einen Beitrag zu einer 
Gemeinde-Aktivität oder 
einem Ereignis bzw. Erlebnis 
rund um St. Maria im Kapi-
tol zu Papier bringen mag 
und uns zur Veröffentli-
chung beisteuern kann, ist 
auf diesem Wege ganz herz-
lich dazu eingeladen.  

Bitte richten Sie Ihre Beiträge 
vertrauensvoll an Frau No-
wakowski im Pfarrbüro. Sie 
übernimmt gerne die redak-
tionelle Zusammenstellung. 
Ihr und Ihnen schon jetzt ein 
Vergelt`s Gott für`s Mittun in 
der Sache. (RH) 

Grillabend-Dank 

 
 

Welche Wohltat: Am Ende eines wirklich stark verregneten 
Freitags im Kreuzgang dann am Abend den Geruch von Grill-
gut und Holzkohle wahrnehmen zu können und im Pfarrsaal in 
gemütlichen Runden beisammen sein zu dürfen!  

Dafür sei allen von Herzen gedankt: dem Kapitolsrat fürs Orga-
nisieren und Veranstalten des Abends, den „Meistern“ am 
Grill, den Dekoriererinnen der Tische, denen, die zum köstli-
chen und reichhaltigen Büfett beigetragen haben und allen, 
die schlussendlich an diesem Abend kommen konnten, um 
miteinander an den geschmückten Tischen in angeregten 
Runden sich auszutauschen.  

Möge der gelungenen Abend von unserem Gemeindesein 
zeugen; fiel er doch schlussendlich – ohne vorheriges Beab-
sichtigen – auf Tag 1 der eingerichteten neuen „Pastoralen 
Einheiten“ im Erzbistum Köln.  

Gerade diese im Zuschnitt großen Räume werden nur vom 
Engagement vieler lebendiger und einladender Gemeinde-
Gruppen und – Zellen an den einzelnen Kirchorten leben und 
gestaltet werden können.  

Dem Dank für besagten, ganz konkreten bunten Grillabend sei 
unser Dank für jegliches Engagement übers Jahr hinweg so-
wohl in haupt-, wie in ehrenamtlichen Ämtern freudig hinzu-
gefügt:  

Vergelt`s Gott. (RH) 
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Krankenkommunion 

 
 

Allen, Kranken, die es nicht 
mehr schaffen - aus welchen 
Beschwernissen heraus auch 
immer - am Sonntagsgottes-
dienst teilzunehmen, bieten wir 
die häusliche Krankenkommu-
nion an.  

Wenn Sie an Haus und Woh-
nung gebunden sind, besucht 
Sie einer unserer Kommunion-
helfer gerne im Anschluss ans 
Hochamt und bringt Ihnen 
sonntags die Eucharistie. 

Gerne ermutigen wir Sie, sich 
im Bedarfsfalle an unser Pfarr-
büro (Tel. 29240564) oder an 
unseren Kommunionhelfer 
Herrn Köhmstedt (Tel. 51 48 
87) zu wenden, um einen Be-
such zu vereinbaren. (RH) 

Förderverein 

 
 

Am 15. September 2023 um 
16 Uhr findet die diesjährige 
Mitgliederversammlung des 
„Fördervereins Romanische 
Kirchen Köln“ bei uns in St. 
Maria im Kapitol statt. Zu den 
Besonderheiten der Tagesord-
nung gehört die Verabschie-
dung des langjährigen Vorsit-
zenden Herrn Helmut 
Haumann. Über 20 Jahre hat 
er als Vorsitzender für unseren 
Förderverein Verantwortung 
übernommen. Ein Vergelt`s 
Gott und beste Wünsche für 
seinen persönlichen weiteren 
Lebensweg, seien Herrn 
Haumann auch seitens unse-
rer Gemeinde gesagt.  

Der Versammlung und dem 
sich anschließenden geselligen 
Beisammensein im Kreuzgang, 
wünschen wir Gottes reichen 
Segen und allen Teilnahmen-
den und Fördervereinsmitglie-
dern ein herzliches Willkom-
men! (RH) 

Feiertag 

 

 
In die 1. Herbstferienwoche 
der Schulen in NRW fällt in 
diesem Jahr der 3. Oktober. 

Er ist seit nunmehr 33 Jahren 
Deutschlands Nationalfeier-
tag.  

An diesem Tag im Jahr 1990 
wurde die Wiedervereinigung 
der beiden deutschen Staaten 
vollzogen. In der alten Bun-
desrepublik löste dieser Tag 
den 17. Juni ab, in dem Gebiet 
der ehemaligen DDR den 7. 
Oktober, den Tag der  
Republik.  

Der Tag der Deutschen Einheit 
ist der einzige gesetzliche Fei-
ertag, der durch ein Bundes-
gesetz festgelegt ist, die ande-
re Feiertage sind Ländersache. 

Herzliche Einladung zum per-
sönlichen Innehalten an die-
sem Feiertag: Beten wir um 
Einheit und Frieden für unser 
Land und die ganze Welt. Und 
dies in Zeiten von Kriegen und 
Spannungen. (RH) 
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Altardienst 

 
 
Bisher übernahmen in unseren Eucharistiefeiern am Sonntag 
unsere Kommunionhelfer in Personalunion in der Regel auch 
den Lektorendienst und das Kollektieren; unsere Ministranten 
die Gabenbereitung und den Weihrauchdienst. Mit dem Heraus-
wachsen aus Schule oder Studium müssen und mussten immer 
mehr Ministranten ihren Dienst quittieren oder reduzieren. Da 
keine Kinder nachgekommen sind, ist unsere Ministrantenschar 
recht überschaubar geworden und schafft es auch nicht mehr 
alle Sonntage den Altardienst zu übernehmen. 

Von daher unsere Einladung: 

Wer könnte sich vorstellen, liebe Gemeindemitglieder, in unse-
ren Eucharistiefeiern den Dienst der Gabenbereitung im Namen 
und für unsere Gemeinde zu übernehmen; oder wem würde es 
Freude machen, an Hochfesten die Nähe Gottes zu beweihräu-
chern? Ob mit oder ohne liturgische Gewandung – das entschei-
den Sie gerne für sich –; ob mit oder ohne eigene Ministranten-
vorerfahrungen als Kind oder Jugendlicher: St. Maria im Kapitol 
macht‘s möglich! 

Wir freuen uns über jegliches Bereitschaftssignal. Sprechen Sie 
mich doch einfach mal darauf an. 

Herzliche Einladung. Msgr. Rainer Hintzen 

Zum Dienst am Altar kann auch das Läuten der Altarglocke gehören 
(Bild: Peter Weidemann; in: Pfarrbriefservice.de ) 
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Mit einem neuen Angebot 
wollen wir unsere Kirche für 
Besucherinnen und Besucher 
erlebbarer machen. Jeden 
dritten Sonntag im Monat 
bieten wir um 12.30 Uhr eine 
Offene Führung durch unsere 
Kirche an.  

Das Angebot ist kostenfrei 
und richtet sich an alle, die 
mehr über den Bau, seine 
Geschichte und das Leben 
hier erfahren möchten.  

Getragen wird das Angebot 
von den Damen und Herren 
des Kirchenempfangs. Frauen 
und Männer die regelmäßig 
in unserer Kirche sitzen und 
schon auf vielerlei Fragen von 
Interessierten Antworten 
geben mussten und konnten.  

Sie sind herzlich Eingeladen 
dazu zu kommen. Mehr noch 
würde es uns freuen, wenn 
Sie dieses offene Angebot in 

ihrem Freundes- und Bekann-
tenkreis publik machen könn-
ten.  

Es soll eine feste Größe in 
unserem Kalender werden:  

Offene Kirchenführung in St. 
Maria im Kapitol 

Immer am 3. Sonntag im 
Monat um 12.30 Uhr . 

 

NÄCHSTE OFFENE FÜHRUNG: 
17. SEPTEMBER. 

 

Sie sind herzlich eingeladen!  

Thomas Zalfen  
(Pastoralreferent / Koordinator 
Kirchenempfang) 

Liebe Gemeinde und Interessierte an  
St. Maria im Kapitol 

Vorschau: 
Probieren und  
Genießen bei der  
Apfelmadonna 

In "Maria im Kapitol", der größ-
ten romanischen Kirche Kölns, 
wird der Heilige  
Hermann-Josef verehrt. Der 
Legende nach soll er der Mut-
tergottes einen Apfel angebo-
ten haben, den das Jesuskind 
auf ihrem Arm dankbar an-
nahm. Seitdem liegen jeden 
Tag frische Äpfel zu Füßen der 
Statue. 

 
Jetzt im Spätherbst ist die Ap-
felernte weitgehend beendet. 
Ein willkommener Anlass, im 
Schatten der Kirche die Sorten 
auszuprobieren, die vor den 
Toren Kölns gedeihen. 

Der Obsthof Pude-Nolden aus 
Flerzheim bietet eine Apfelver-
kostung von alten und neuen 
Sorten an. 

Am Sonntag, den 5. November 
2023 zwischen 15.00 und 17.00 
Uhr im Kreuzgang von Maria 
im Kapitol, Kasinostrasse 6. 

Selbstverständlich gibt es auch 
Wissenswertes über die religiö-
se Bedeutung des Apfels zu 
hören. (UF) 
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››› Alle Sonntags-Nachrichten und weitere Informationen finden Sie unter www.maria-im-kapitol.de ‹‹‹ 

Gottesdienste in ST. MARIA IM KAPITOL 

 
Sonntag, 10. September 9.30 Uhr Familien-und Kleinkindermesse 
   Mit Msgr. Rainer Hintzen 
  10.30 Uhr Heilige Messe mit Msgr. Rainer Hintzen 
   1. Jahrgedächtnis für Maria Gesatz 
   Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel 
 
Donnerstag, 14. September 18.30 Uhr Heilige Messe mit Msgr. Rainer Hintzen 
   Mit Gebet für die Verstorbenen der Fam. Klauke 
 
Sonntag, 17. September 9.30 Uhr Familien-und Kleinkindermesse 
   Mit Msgr. Rainer Hintzen 
  10.30 Uhr Heilige Messe mit Msgr. Rainer Hintzen 
   Mit Gebet für Annemarie und Heinz Mohr 
   Kollekte: Caritas 

KONTAKT/ANSPRECHPARTNER 
Domkapitular Pfarrer Dr. Dominik Meiering 
dominik.meiering@katholisch-in-koeln.de 
Msgr. Rainer Hintzen, Subsidiar 
Tel 0221/16 42-15 52 und 0221/29240564; krankenhausseelsorge@erzbistum-koeln.de; 
Marienplatz 17-19, 50676 Köln 
Tanja Nowakowski, Pfarramtssekretärin  
Tel 0221/292405 64; st.maria-kapitol@katholisch-in-koeln.de; Marienplatz 17-19, 50676 Köln  
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag von 9 bis 12 Uhr,  
Dienstag und Donnerstag 14 bis 16 Uhr / Freitag geschlossen  


